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Master Circle M

Sehr verehrte Weinfreundin, sehr verehrter Weinfreund

Die Selection Schwander feiert dieses Jahr ihr 20jähriges Bestehen. 2003 habe ich mich 
– zusammen mit meinem Geschäftspartner Felix Kauf und meiner Lebenspartnerin  
Nicole Gräflein – selbständig gemacht. Nicht alle im persönlichen Umfeld waren damals 
von meiner Idee begeistert, nach strengen Kriterien selektionierte Weine von ausge-
suchten Produzenten anzubieten, die allerbeste Qualität zu äusserst vernünftigen 
Preisen garantieren. Schliesslich war ich durch meine Tätigkeit als Einkäufer von sehr 
teuren und edlen Gewächsen bekannt, und als Fachautor schrieb ich vor allem über die 
alljährlichen Verkostungen der berühmten Bordelaiser Crus Classés. Und obwohl die 
Profis skeptisch waren, gaben uns die Kundinnen und Kunden recht. Sie schenkten der 
Selection Schwander von Anfang an ihr Vertrauen und so haben wir uns innert kurzer 
Zeit von einer kleinen Weinboutique zu einer respektablen Weinhandlung entwickelt. 
Für dieses Vertrauen bin ich ausserordentlich dankbar, denn ich bin mir bewusst, dass es 
in der Schweiz viele ausgezeichnete Weinhändler gibt. 

M

Bitte wenden



Die ursprünglich aus dem chinesischen Hangzhou stammende Lin studierte 
neben dem Master of Arts auch Wirtschaft und beriet ausländische Firmen, 
die in China investieren wollten. Später arbeitete sie für ein Whiskyunter-
nehmen in Schottland. Über dieses Geschäft kam sie mit der Weinwelt in 
Kontakt und begann bald schon fasziniert mit dem Weinverkauf. Um ihre 
Kunden besser beraten zu können, absolvierte sie ab 2011 verschiedene Wein-
kurse, u.a. an der österreichischen Weinakademie das WSET Diplom. 2020 
bestand sie als erste Chinesin den Master of Wine und baut mittlerweile ihre 
Tätigkeit als Journalistin und Ausbildnerin weiter aus. Daneben unterstützt 
sie ihren Mann Philippe Lejeune, der das Cahors-Weingut Château de 
Chambert erwarb und sich nach einer Karriere in der IT-Branche dem Wein-
bau verschrieben hat. Das im 10. Jahrhundert gegründete Weingut, dem seit 
neuem auch ein Hotel angegliedert ist, wird bereits seit vielen Jahren nach 
biodynamischen Prinzipien geführt, mit denen sich Lin sehr gut auskennt. 
Weiterhin als Weinkritikerin aktiv, veröffentlicht die Mutter einer dreijähri-
gen Tochter regelmässig Artikel auf renommierten Branchen-Plattformen 
wie unter anderem www.liv-ex.com oder www.wine-searcher.com. Privat ist 
Lin kreativ unterwegs; sie malt, kocht gerne und geht Pilze sammeln.

Lin Liu, 46

Master of Wine: seit 2020

Heimatland:  China

Wohnhaft: Château de Chambert (Cahors)

Spezialgebiet:  Côtes du Rhône und Bordeaux
 



Heidi Mäkinen absolvierte ursprünglich den Master of Arts. Um Geld zu 
verdienen, arbeitete sie als Kellnerin während des Studiums in verschiede-
nen Restaurants, wo sie den Wein für sich entdeckte. Von der Materie gefes-
selt, machte sie die Sommelier-Ausbildung, gefolgt vom WSET Diplom im 
Jahr 2016 und schliesslich dem Master of Wine im Jahr 2019. Während ihrer 
Zeit in England war sie Sommelière in dem für sein Weinsortiment berühm-
ten Private Members Club ‹67 Pall Mall›. Als jüngste Master of Wine Finn-
lands liegt Heidi auch die Weinausbildung am Herzen, und so unterrichtet 
die 34jährige heute selbst Studenten im Rahmen ihres WSET Diploms. Da-
neben ist sie Partnerin in der Weinimportfirma Viinitie in Helsinki, wo sie 
für den Einkauf zuständig ist. Besonders interessiert sie sich zurzeit auch für 
die Entwicklung des Weinlandes Griechenland. Heidi ist Präsidentin der 
finnischen Sommeliervereinigung und gewann zahlreiche wichtige Bran-
chen-Preise wie beispielsweise den 1. Platz beim ‹Best jeune Sommelier› 
oder den 1. Platz beim ‹Best Sommelier of Finnland›. Last but not least ist sie 
Jury-Mitglied bei der ‹Star Wine List›, einem wichtigen Guide für Wein- 
liebhaber. Neben Wein sind ihre Hobbys Jazz, sportliche Aktivitäten in der 
Natur sowie Kunst, insbesondere Modern Art. 

Heidi Mäkinen, 34 

Master of Wine: seit 2019

Heimatland:  Finnland

Wohnhaft:  Helsinki

Spezialgebiet:  Generalistin 



Dr. Josef Schuller – auch ‹Pepi› genannt – ist Burgenländer und als solcher 
in Grossmutters Mini-Weinberg und Buschenschank aufgewachsen. Nach 
dem Ökonomiestudium in Wien interessierte sich Pepi immer mehr für die 
aufstrebende österreichische Weinwirtschaft. Stationen in Südafrika, wo er 
an der renommierten Weinuniversität Stellenbosch als Forschungsassistent 
tätig war, bei Robert Mondavi als Marketing-Konsulent oder an der Ber-
keley Universität in Kalifornien als Fulbright Scholar komplettierten seine 
umfassende Ausbildung. 1991 wurde er beauftragt, die österreichische  
Weinakademie zu gründen, die er bis heute leitet und die sich unter seiner 
Ägide zur grössten Weinschule Europas mit jährlich gut 15000 Studenten 
und mehr als 1000 Absolventen aus über 50 Ländern entwickelt hat. Die 
Weinakademie Österreich ist heute zudem der europäische Standort für die 
M.W.-Ausbildung. Neben der Schulung hat diese Institution auch einen 
nicht zu unterschätzenden Zusatzwert: Sehr viele ausländische Weinstuden-
ten kommen erst durch einen Kurs an der Akademie mit dem österreichi-
schen Wein in Kontakt und werden so nicht selten zu wertvollen Botschaf-
tern dieses Weinlandes. Nach vielen Jahren im Verwaltungsrat des Institute 
of Masters of Wine (IMW) wurde Pepi 2008 auf Vorschlag von Jancis  
Robinson zum ersten ‹non-British Chairman› des IMW gewählt. Pepi ist 
verheiratet und Vater von drei Kindern; seit vierzig Jahren spielt er in einer 
kroatischen Tamburica-Musikgruppe.

Master of Wine: seit 1998

Heimatland:  Österreich

Wohnhaft:  in Oslip (Burgenland)

Spezialgebiet:  Österreich und Mitteleuropa 

Josef Schuller, 63



Frank Smulders Weinleidenschaft wurde schon in jungen Jahren geweckt: 
Bereits während seines Hotelmanagement-Studiums ging er nach Bordeaux, 
um dem Thema Wein näherzukommen. Nach seiner Ausbildung folgten 
Tätigkeiten bei verschiedenen holländischen Weinimporteuren. Im Jahr 
1992 bestand er – damals als erst zweiter Nicht-Brite – die Master of Wine- 
Prüfung. Frank, der mehrere Sprachen fliessend spricht, unterrichtet gerne 
über Wein und tut dies europaweit, unter anderem an der Weinakademie 
Österreich und bis vor kurzem auch noch in Russland, wo er zwei Weinfir-
men betreut. Denn neben der Lehrtätigkeit bewahrte sich Frank stets den 
Kontakt zum Handel und der Gastronomie. So beriet er beispielsweise den 
spanischen Weinproduzenten Bodegas & Bebidas oder baute über einige 
Jahre das Sortiment des Hotel Palais Coburg in Wien und des Parkhotel 
Vitznau auf. Er arbeitete auch als Direktor der Weinfirma Thiessen Wijn- 
koopers in Maastricht, die während dieser Zeit zum besten Weinshop der 
Niederlande gewählt wurde. Sein Fachgebiet sind spanische Gewächse, wes-
halb es wenig verwundert, dass der brillante Verkoster seit 2019 auch seinen 
eigenen Wein aus uralten Garnacha-Reben in Navarra produziert. Frank ist 
verheiratet, Vater von drei Kindern, und lebt in der Nähe von Eindhoven.

Master of Wine:  seit 1992

Heimatland:  Niederlande

Wohnhaft:  in der Nähe von Eindhoven  

 (Niederlande)

Spezialgebiet:  Spanien 

Frank Smulders, 61



Auch in der Werbung sind wir eigene Wege gegangen. Während die Direktmarketing- 
Experten dringend rieten, möglichst viele Produkte mit möglichst wenig Text zu pla-
zieren, haben wir uns für das Gegenteil entschieden: Ein einziger Wein (gelegentlich ein 
Duo) erhält bei uns eine ganze bebilderte Doppelseite. Anschauliche Texte geben Ihnen 
einen lebendigen Eindruck unseres Besuches auf dem Weingut – fast so, als seien Sie  
dabei gewesen. Auch dies scheint den Weinfreunden gut zu gefallen. Mittlerweile gibt es 
zahlreiche Händler, die uns kopieren. Das ehrt uns, denn wir wissen: Der Aufwand nota-
bene, jeden Winzer jährlich zu besuchen, ist zeitlich und wirtschaftlich enorm. Aber nur 
so können wir die Qualität der Weine vor Ort überprüfen und letztlich garantieren. Nur 
so sind auch die Geschichten, die wir erzählen, authentisch.

Vieles ist uns gelungen und darauf sind wir stolz. Sich auf den Lorbeeren auszuruhen, 
kann aber keine Zukunftsperspektive sein. Daher nehmen wir das Jubiläum gerne 
zum Anlass, unsere Weinkompetenz bei gewissen Themen zu verstärken: So freue 
ich mich, Ihnen den ‹Master Circle› vorstellen zu dürfen. Es ist ein Gremium von vier 
Master of Wine, die alle zu den besten ihres Fachs zählen. Schon im März-Angebot 
werden wir einen Wein vorstellen, der von dieser Runde ausgewählt worden ist. 

Sie dürfen auf die neuen Entdeckungen gespannt sein! Dass diese auch Ihrem  
Geschmack entsprechen, dafür werde ich weiterhin persönlich besorgt sein. Dank 
dieser Neuerung wird die Selection Schwander künftig breiter aufgestellt sein und den 
Bedürfnissen unserer anspruchsvollen Kundschaft noch besser entsprechen können. 

Mit herzlichen Grüssen

Philipp Schwander, M.W.


